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ESV SF Neuaubing II : TTC 1992 München III 
Dienstag, 24.01.2023, 19:30 Uhr

Hedayati tütet den Sieg für den TTC 1992 München III ein

Auch dank Mihail Bivol, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1992 München III das
Auswärtsspiel beim ESV SF Neuaubing II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 5 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Ali Hedayati den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Cheung / Böffgen
gegen Hedayati / Cordes nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 9:11, 11:9 nicht
verloren. Ohne Satzgewinn für Hegemann / Brandl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Bivol / Städele. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Rudolf Böffgen verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Mihail Bivol unterm Strich recht
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Hossein
Badbanchi im Spiel gegen Ali Hedayati, das 0:3 verloren ging. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
derweil indes Marc Hegemann beim 11:7, 11:2, 6:11, 7:11, 11:8 gegen Rudolf Städele, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Gerhard Brandl
beim 3:2 gegen Michael Cordes, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des ESV SF Neuaubing II und des TTC 1992 München III.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Rudolf Böffgen und Ali Hedayati, ehe sich der Gastspieler
mit 8:11, 17:15, 15:13, 7:11, 6:11 durchsetzte und Böffgen ein sensationeller Sieg am Ende nur
knapp nicht vergönnt war. Nicht so gut lief es für Hossein Badbanchi bei seinem 0:3 gegen Mihail
Bivol. Marc Hegemann hatte danach gegen Michael Cordes bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Der neue Zwischenstand war 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Gerhard Brandl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rudolf Städele verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Keine Chancen hatte wenig später Marc Hegemann beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Ali Hedayati, so dass Hedayati seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der ESV SF Neuaubing II am 30.01.2023 gegen den TSV Forstenried VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
31.01.2023 gegen die FT München-Blumenau 1966 VI mitnehmen.

 Statistik:
 ESV SF Neuaubing II

Doppel: Cheung / Böffgen 1:0, Hegemann / Brandl 0:1 
Einzel: R. Böffgen 0:2, H. Badbanchi 0:2, M. Hegemann 1:2, G. Brandl 1:1 

 TTC 1992 München III
Doppel: Hedayati / Cordes 0:1, Bivol / Städele 1:0 
Einzel: A. Hedayati 3:0, M. Bivol 2:0, M. Cordes 1:1, R. Städele 1:1


